
 Kletter-Set

Roy 22
JROY22

Pädagogik geht weit über das Spielen hinaus. Wir möchten, daß Kinder Respekt zur Natur
entwickeln und das Natürliche und Unperfekte schätzen. Die Kollektion ROY ist wie
geschaffen dafür.

A=8630mm 53.5m2 2.4m 22

B=8190mm
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https://benito.com/de/download/wartungsplan
https://benito.com/de/download/3d-jroy22
https://benito.com/de/download/cat-benito-urban
https://benito.com/de/download/cat-benito-urban
https://benito.com/de/download/instruccions-muntatge-jroy22
https://benito.com/de/download/instruccions-muntatge-jroy22
https://benito.com/img/productes/imgProducte/JROY-13.png


Materialien

Pfosten, Robinienholz: Kreisrunde Holzpfosten aus Robinienholz, extrem beständig und langlebig. Robinienstämme bestehen
weitesgehends aus Kernholz. Es handelt sich um naturbelassene, lebendige Materialien, also können vereinzelt kleine Risse
entstehen, die die Widerstandskraft nicht beeinträchtigen. Die Lebensdauer beträgt bis zu 20 Jahre. Kletternetze, antivandalisch
verstärkt: Durchmesser 16mm, 6 geflochtene Stahlfäden, mit Polypropylen überzogen. Verbindungsteile aus hochwertigem,
langlebigem Kunststoff. Metallteile: Edelstahl AISI-304. Verschraubungen: Galvanisch verzinkt und aus Edelstahl 8.8 DIN267,
AISI-304. Kein Bestandteil benötigt eine spezielle Entsorgung. Ist das Spielgerät einer großen Benutzung unterzogen, bitte Wartung
erhöhen Das Gerät nicht vor Beendung der Montage benutzen. Bitte Wartungsplan überprüfen. Größter Teil (mm): / Schwerster Teil
(kg): AUFPRALLZONE: Sicherheitsbereich benötigt. Fallschutz nach EN1176-1:2017 empfohlen. Verfügbarkeit von Ersatzteilen: 10
Jahre.

Bodenanker-Schrauben nicht enthalten.

Spielfunktionen
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